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l: °P are r:'jit j lektrischein utrom ! M
‘Warum ? *’

Veil wir den elektrischen otrom , wie alle Lebens-

wio/i nohstoixe und Energien , vernünftig ein-
töüun nissen , wenn alle etwas davon haben sollen.

£ £ £ .._ £ ££: £ £ £ £ £ £ Böwe _ v.#n Schönbrunn

£ £ £ £ £ £ 1 £ ^ I £ £ £ __ £ ’r  s £ ö £ ... wiederhergns teilten Plastik

Pas Schloß uchönbruun ist von der Stadt her nur über eine

- kitte ans lo . Jahrhunderts erbaute - Brücke zu erreichen , deren
Zugang zwei mächtige höweni ' ig .uren als symbolische Pächter hüten,

j.,' ie beiaen , /dcn ier hauen vielen Veränderungen , .Krieg 'en und
püi ren getrotzt , doch der Nazikrieg schien auch sie im Frühjahr
1945 in den Untergang Viens rnitreißen zu wollen . Pie eine Figur
wurde zwar nur schwer beschädigt , die andere , linke jedoch war
in 150 Stücke zersplittert um in einen tiefen Bombentrichter ab¬

gestürzt c Pa griff das Amt für Kultur und Volksbildung der Stadt

Wien mit seinen Bergungs :- und sicherungstrupps helfend ein ; und
ireitag konnte der eine Löwe , in seiner wuchtigen barocken Schön¬
heit wiederhergeste 11t unter lebhafter Anteilnahme der Bevölke-
r un g e nth ü111 werden.

Fingefunden hatten sich , . Vertreter des XII . , XIII . und XIV.
Bezirkes , Vertreter der französischen Lesatzungsbehörde , der Prä¬

sident des Staatsdenkmalamtes Hofrat Pr .. Quiqueran - Leaujeu , der
Schloßhauptmann von S .chonbrunn Pf und , Oberrat Pr . Sohne itier  vom

I

I
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Attit für Exil tur und Volksbildung , sowie dergLeiter - - dos Bergungs-
trupps Hietzing , Amt stet Licha l . und die Bildhauer ilaberl  und
Rtder.

;* ‘ ' ■ —

Btadtrat Br » Viktor Mate ;; ka  nahm die Enthüllung vor und
erklärte , d .aß dieses Ereignis und die verberge gange ne Arbeit
ebenso improvisiert seien , wie heute yieles improvisiert wer¬

den müssec Wo Hand angelegt werden kann , muß es rasch ge .sche-
.. .hen „ Biese Löwen - der zweite harrt noch der Eertigstnllung

- waren 200 Jahre lang die Hüter von Hohenbrunn , einem der
schönsten Wahrzeichen und kleinode Wiens 0 her krieg hat sie
zerstört , sie sind geborsten , schienen für immer vernichtet zu

sein » eher man hat sie aus 150 stücken wieder zusammenge -setzt»
Diese ^kleine und w oh lg e lung e ne siederherStellung möge ein Zei¬
chen dafür sein , daß man aus der verzweifeltsten .Situation

durch Arbeit doch wieder zu einem .neuen .- Anfang Strumen kann»
Hof rat Br * Quiqheran  hob hervor , daß der Leist Wiens lebt

und unzerstörbar . iah . und da8 die Tat d .i .6ser, _jimeuerung in - -die
•Zukunft weist»

Die Männer , die daran,g ^ earb eitet *Jiatten , .erklärten ihr Werk - ,-
Die Bruchstücke mußten erst aus dem 3 Meter tiefen Bombentrich¬

ter heraufgewunden werden ; im Bauhof von Schönbrunn wurden die

Steintrümrner dann zusammengesetzt , durch Küpferklammern verbun¬

den , mit Bohrkanälen versehen , die mit Zementmasse ausgefüllt
wurden , um dem Ganzen neuen Halt zu geben . Die äußeren Blessuren

wurden mit einer Masse , die aus dem -alten , zermahlenen Stein her¬
gestellt worden war , im alten Stil ergänzt » Heute sind die Ein¬

zelheiten der Zerstörung kaum mehr feststellbar » Bas Denkmal ' kann

wieder seine symbolische Aufgabe erfüllen , doppelt bedeutungs¬
voll seil es nunmehr störender , und zerstörenden Mächten trotzen
und zu aufbauender Arbeit snfeuera,
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Sprechstunden bei otadtrat Afritsgh

Der amtsführende otadtrat der Verwa ljjungs gruppe VII,.

Josef Afritsch , hält von nun - ab Sprechstunden nur
Montag und Donnerstag in  der 1 Zeit von 8 bis lf Uh r.

Schlachtungen nur mit Genehmigung

Ji' s wird darauf hingewiesen , daß Fleisch weiterhin be¬
wirtschaftet ist und daher Schlachtungen nur nach Torausge¬

gangener Genehmigung durchgeführt werden dürfen . Diese erteilt
für gewerbliche Schlachtungen der österreichische Viehwirt¬
schaftsverband ( Marktgeme inschaft St , Marx ) , für Haus sc hl ach-

tungen die zuständige Kartens 'teIle . . Notschlachtungen , für die

eine Genehmigung nicht vorliegt , -sind sofort beim zuständigen
Amtstierarzt anzumelden . Zuwiderhandlungen werden strengstens
bestraft.

Konservatorium der Stadt Wien

Wegen Erkrankung der Frau Maria H i s beginnt der Unter¬
richt in 8prech - und Vortragskunst am Konservatorium der Stadt

Wien , Io , Jona miesgösse 4 a , am 15 . ■Oktober . Anmeldungen wer¬
den bis zu diesem Zeitpunkte im Sekretariat der Anstalt .entge-

gengenommen.

Der Wiederaufbau des Wiener Praters

Im Hathaus fand am Freitag unter

den Stadtrates Ho nay  eine Besprechung

Praters beteilfgten Interessungruppen

Innung des G-astgewerbea , der Verband d
v? irtschaf t s 0rup pe AmbuIa nie s G- o wer b e .

dem Vorsitz der arntsführen¬
der am Wiederaufbau des
statte Ve rtr e t err ware n d ie
or Praterunternehmer und . die
Die Satzungen der in Gründung
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begriffenen " Praterbetriebsgesellschäft rn . b . H „ " wurden einge¬
hend beraten » Bürgermeister Körner  wurde einhellig zum Prä¬
sidenten des Aufsichtsrates und Kommerzialrat H * lzmann ^
Stellvertreter bestimmt . Bis . Aufsichtbratsmitglieder setzen
such aus den Vertretern der Gemeinde und der Interessenten-
gruppen zusammen . Per Geschäftsführung gehören Mitglieder der
Leitung der Innung des Gastgewerbes und des Verbandes der

Praterunternehmer an . hingehend wurde die künftige Gestaltung
des Praters besprochen . Bezirksvorsteher Vuneti ch gab bekannt,

bereite mit großem Erfolg . eine Aktion zur Beseitigung der
Schuttmassen durchgeführt worden ist . Einstimmig wurde be¬
schlossen , daß bei der Zuteilung von Betriebsstätten in erster
Linie die durch viele Jahre im Prater ansässigen Geschäftsleu¬
te Berücksichtigung finden müssen „ Erst wenn die durch Kriegs¬
handlungen um ihre Existenz gebrachten Prater unt er ne Inner rest¬

los versorgt sind , können andere Unternehmungen berücksichtigt
werden . nie Bitz der Pra | orbetriebsgesellschaft m . b . H . wurdet
die Innung des Gastgewerbes *>ien 1 . , Judenplatz 3 - 4 bes : '
wonin sich alle interessanten wenden mögen.

Vor s i be tbdlig ^ auf _Ölf euer ung!

In der letzten seit waren in den Tageszeitungen Probevor~
iührungen von Rohölteuerungen an Zimmeröfen und Küchenherden mit
neu konstruierten Apparaten angekdndigt . In manchen Pallen la nmn
die Neukonsnudtionen alle iur i ' y uerungen solcher Art notwendigen
Sich e r heit s ein rieht ungen v h rmis son , welcher Umstand zu einer an¬
fälligen schwerwiegenden Schädigung des Benützers führen kann.
Die Bevölkerung , die in Unkenntnis der ihr verborgenen technischen
und geiahrvollon Mangel solcher Apparate , diese erwirbt , wird auf¬
merksam gemacht , daß ein Ankauf derselben ' nur ratsam ist , wenn sich
der Erzeuger mit einer Zulassungsbewilligung seitens einer Behörde
(Wiener Magistrats Abt . 17/19 ) oder einer behördlich anerkannten
feuerungstechnischen Profanstalt ausweisen kann.
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^fi e^ SUnt ' erbreciran ° auf  der Linie 66

Am Montag ., der . 1 . Oktober wird auf der Straßenbahnlinie 66
«egen Sprengung ces susgebraorten Hauses 4 . , Savoritenstraße 45-

” f 61t V ° n 9 bi6 16 ühr cur 3i « Pendelverkehr auf den Strecken
arntnernng - Theresianum und Shegasohleife bis Troststraße - 9 -

fuhrt.

^ f :;*'Ug o i u c- r S ”Gcid t bul i ii — Ö61 r i6b

I - Bx '- htigo e 1 ±ung der Mitteilungen in der Presse vom - 23 . d . 1'
macht die hirel . tion der Wiener Verkehrs betriebe aufmerksam , daß"

etzte Steduböhnsug ab Meidlinger Hauptstraße über Gürtel
bis Alser Strafe die (Station Meidlinger Hauptstraße um 23 Uhr*
verläßt.

keil sütt OiJ ih <■or amerikanischen und englischen Zone

J 'Lt - Lkj 'jL—1 Vf Gehen der laufenden Versorg ung sp er io d e
werden ^ in dei ' . amerikanischen und englischen Zone an SläLle von
Kartoffeln an alle Verbraucher über 3 Jahre auf Abschnitt d - r
Lebensmittelkarten 490 Gramm Mehl ausgegeben,

Ausgabe von Zucker in allen Zonen

Pur -die laufende V r sergurgs « ; riod <: werden auf Abschnitt 5
iUI Kindür bla zu v ~ Jahren 560 Gramm Zucker ., für alle übrigen
Personen 420 Gramm Zucker aufjerufer, . Die Ausgabe erfolgt nach
Maßgabe der Anlieferungen .Ln allen Zonen.

hohnen ^ statt Fleisch in der russischen .Zone

ln  der russischen Sone werden für den Fleischausfall für die

, -rsten zwf . Wochen der laufenden V - rsorgungsperiodo an alle Per-
sonen auf die Abschnitte 53 und 56 je ' 70 Gramm Bohnen ausgegeben,
außerdem . rhalton lUncter bis ' zu 3 Jahren 150 Gramm , Kinder von
3 bis 6 Jahren 320 Granen und alle Personen über '6 Jahre 350
Gra -.m Lohnen auf den Abschnitt 3 der Lebensmittelkarte.

Es ^ .-rhalten somit Kinder bis zu 3 Jahren insgesamt 290 Gramm
Kinder von 3 bis 6 Jahren 460 gramm und die übrig, - n P rsonen 490
Gr ^ mm Bohnen als Ersatz iür den iiuischausfa11 von zwei Wochen,

in
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Salz in dir amerikanischen und russischen ' .Zone

ln der amerikanischen und russischen Z # ne wiri die für di

VI auigerui n . Die Ausgabe erfolgt nach Maßgabe der Anlie-
f er üng.

Süßwaren auf übschnitt 49

uIls ulfrücht . und hot 1 für die kommende Woche

lür A 4eü _L t. •

Lobcnsmitt Ikar VI aufg .rufen t

a ) ruf Abschnitt 54 = 150 Gramm Hülsen :' rüohte und auf

von 1 bis 3 Jahren und f r alle Personen üb r 12 Jahre , 1 'fO
G-jramm für Kind , r von 0 bis 6 Jahren und 2Gramm  für Ein—
d . r von 6 bi 12 lahr : n.

lett auf Abschnitt 7 = 75 Gramm für Kinder bis zu 3 Jahren
und 110 Gramm für alle übrigen P rsonen.

Einlösung d r Bezugscheine für Werkküchen

Eie droßvvrtcii 'Sr sind verpflichtet , die Bezugscheine d . r'
in Ihr ' m Bereich befindlichen Werkküchen ohne Klicksicht auf

die Zon . nbez - ichnung des Bezugscheines o inzulösen.

Ausgabe der Zusatzkarten durch die Betri ^ lie

Eie Leb ' nsmittol - Zusatzkart n  sind sofort nach Über ¬
nahme durch die B triebe - bzw . Dienststell * nleitcr an die

Arbeiter und Angestellte n weiterzug ^ ben . Die Wochenkarten für
Schwerer beit r und Arbeiter sind für die erste und zweite : ’o-

oho auf einmal auszuhändigen , ln der folge ist die ent-
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sprechende Wochenkarte jeveils vor Beginn der Woche an die
Arbeiter auszageben ..

H ' o Ar bei ' . rr J .Vrat des Zentralernährungsamtes 1 . , Sin-
gerstraße 7 , übunimmt ab 8 . Oktober die zentrale Behandlung
aller Angelegenheiten üb „ r Zusatzkarten für die Bezirke 1 bis
20 ,

Keuanmeldungen auf Zusatzkarten oder Veränderung n im
Bezugergeht sind daher nicht bei der Kartonstelle , sondern
db 8 , Oktober 1945 beim ^ rbeiterreferat des Zentralernäh¬

rungsamtes vorzubringen.
In den Bezirken 21 bis 26 werden di ..; Angclegenhe .it *fn d .̂ r

Zusatzkarten bis zu ein ^. r endgültigen Regelung vorläufig von
den Kar lensteilen weitergeführt,

nie War enaufrufc auf die Zusatzkarten werden für dio 1.
und 2 . Woche gemeinsam noch ' im Laufe dieser Woche erfolgen.
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